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Mitteilungen der 

Karl-Spohn-Realschule

 

Demnächst 
 

♦ Abschlussfeier: 18.07. 
um 19:30 h in der 
Stadthalle Blaubeuren. 

♦ Kinderfest Blaubeuren 
am 22.07. Beginn ab 
08:30 h im Stadtpark. 

♦ Wandertag oder Aus-
flug am 23.07. 

♦ Letzter Schultag am 
24.07.: 1. Std. Gottes-
dienst in der kath.  Kir-
che Gerhausen, Unter-
richtsende um 11:10 h. 

♦ Erster Schultag am 
09.09.2013: Unter-
richtsbeginn 8:35 h, 
Ende um 11:10 h. In 
der ersten Woche im 
nächsten Schuljahr 
2013/14 entfällt der 
Nachmittagsunterricht 
wegen Konferenzen. 
 

 

Erfolgsmodell bilingualer Unterricht 
geht nach Pilotversuch weiter 
 

Franz Herre,  Rea lschulrektor

David  Langer,  Rea lschulkonrektor

 3-2012/13
15. Juli 2013

 

Bilderrätsel: Was ist das? 
Es verhilft vielen Schülerinnen 
und Schülern zu einem Platz 
an der Sonne auf dem Campus 
unserer Schule. Früher war es 
ein Baum und heute sind es 
zwei von neun neuen Sitz-
bänken aus Holz und Beton im 
Pausenhof, welche Dank der 
Hilfe von engagierten Eltern, 
der Zimmerei Bux, dem Bauhof 
Blaubeuren, den Technik-
gruppen der 8. Klassen und 
den Techniklehrern Klaus-
Peter Buck und Thomas Rettich 
in diesem Schuljahr gebaut 
werden konnten. 

 
 

Kultusminister Andreas Stoch (Mitte) mit den Schulleitern der Pilotrealschulen, Foto: Kultusministerium 

Die Karl-Spohn-Realschule ist seit 
dem Jahre 2006 eine der landesweit 
fünf Pilotschulen für bilinguales 
Lehren und Lernen. Deshalb war sie 
mit Schülern, Lehrkräften und 
Schulleitungen aller fünf Pilotschulen 
in die Filharmonie nach Filderstadt 
eingeladen zur Abschlussveranstal-
tung des Schulversuchs „Bilinguale 
Züge an Realschulen“. Kultusminister 
Andreas Stoch sprach dort zum 
Thema „Die Bedeutung des 
Fremdsprachenlernens in einem 
gemeinsamen Europa“ und würdigte 
die zukunftsweisende Arbeit der 
Pilotschulen als türöffnende Bildung 
und Qualifizierung der Schüler für 
europa- und weltweites Denken, 
Lernen und Arbeiten. Im Anschluss 
daran präsentierten und diskutierten 
die Schülerinnen und Lehrkräfte des 
„Bili-Zugs“ der Pilotschulen mit den 
Verantwortlichen aus Ministerium und 
Schulverwaltung ihre verschiedenen 
Modelle der Integration von bilingua-
lem Unterricht in die Stundentafel 
der Realschule. Umrahmt wurde die 
Veranstaltung vom schwungvollen 
Auftritt der Bigband Realschule 
Bernhausen   und   von   englischspra- 

chigen  Show-Einlagen der Realschule 
Jestetten. Nach Abschluss des 
Pilotversuchs wird der erfolgreiche 
„BiLL-Zug“ nun an unserer Schule 
regulär weitergeführt. 
Am Tag zuvor führte das 
Regierungspräsidium Tübingen den 
jährlichen Fachtag „Bilinguales 
Lehren und Lernen an Realschulen“ 
an unserer Schule durch. Dabei
präsentierte Prof. Dr. Jan Hollm von 
der Pädagogischen Hochschule 
Ludwigsburg Ergebnisse der 
Begleitforschung des zu Ende 
gehenden Schulversuches und 
Wegweisendes für künftiges 
bilinguales Lehren und Lernen. 
Danach konnten die Teilnehmer in 
fünf verschiedenen Workshops 
Zeugen von bilingualem Erdkunde-
oder Geschichtsunterricht mit 
„echten“ Schülern und den 
bilingualen Lehrkräften Meike Rettich 
und Rainer Baisch werden. Das
reichhaltige Catering  für die Gäste 
organisierte Elternbeiratsvorsitzende
Silvana Claaß mit Eltern der Klasse 
7a, der stv. Elternbeiratsvorsitzenden 
Birgit Gemmel und Klassenlehrerin 
Anke Marquetand. 
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In diesem Schuljahr erreichen 77 
Schüler den Realschulabschluss an 
unserer Schule und haben sich so 
die Voraussetzungen für viele 
Berufsausbildungen und weiter-
führende Schulen erarbeitet: 
Herzlichen Glückwunsch!  
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1. Elternberufemesse an unserer Schule 

Seite 2 

 

An einem Samstagmorgen im März 
fand die 1. Elternberumesse an 
unserer Schule statt, deren 
Zielgruppe alle Klassen 8 und 9 
waren. Bei dieser Eltern-für-Schüler-
Aktion stellten 17 mitwirkende Eltern 
ihre Berufe interessierten Schüler-
innen und Schülern vor. Diese
konnten sich über sechs ausgewählte 
Berufe mithilfe eines Fragenkatalogs 
informieren. Das erfolgreiche Projekt 
bildet einen weiteren Baustein in 
dem durchgängigen Konzept zur 
Berufsorientierung mit Eltern-
beteiligung und wurde organisiert 
von den Elternvertretern Armando 
Schwendimann und Birgit Gemmel. 
Wir danken allen beteiligten Eltern! 

77 Schüler mit Realschulabschluss – 6 Lehrkräfte verabschieden sich 

Zum Ende des Schuljahres verlassen 
auch sechs Lehrkräfte unsere Schule: 
Frau Akamphuber, Frau Keicher, Frau 
Reiser, Frau Sing, Frau Tammer und 
Herr Wild. Wir danken diesen 
Kolleginnen und dem Kollegen für    
die     wertvolle    pädagogische  

Arbeit, welche sie zum Wohle der 
Schüler leisteten, beispielsweise im 
Fachunterricht, im Schullandheim, bei 
der Bläserklasse,  beim Sanitäts-
dienst, bei den Gottesdiensten und 
beim Kinderfest. Wir wünschen ihnen 
alles Gute für ihre Zukunft. 

Bericht vom Pädagogischen Tag 
 

Im Anschluss an die Winterferien fand 
der Pädagogische Tag statt zum 
Thema „Strategische Schwerpunkt-
setzung und 5-Jahresplanung“. Mit 
der externen Moderation von Monika 
Martin-Pfab, Fachberaterin für 
Unterrichtsentwicklung, wurden ge-
meinsam die bisherigen strategischen 
Schwerpunkte erhoben und bewusst 
gemacht. Daran schloss sich eine 
Prüfung dieser Schwerpunkte nach 
Zukunftsfähigkeit und Aufwand an.
Am  Nachmittag konnte das  Lehrer- 

kollegium im „World Café“ neue 
Ideen äußern und zur Diskussion 
stellen. Am Ende wurden drei 
Schwerpunkte für die nächsten fünf 
Jahre beschlossen: Weiternentwick-
lung zur Ganztagsschule mit 
verschiedenen Angeboten, Aufbau 
eines Sozialcurriculums und Ausbau 
der bisherigen Schwerpunkte 
bilinguales Profil und Bläserklasse. Es 
bildeten sich zu allen drei 
Schwerpunkten Kollegengruppen, 
welche daran weiterarbeiten.  

Weiterentwicklung zur Ganztagsschule 

Veränderungen in der Gesellschaft 
und Berufstätigkeit der Elternschaft, 
die Anschlussfähigkeit an die 
verlässlichen Grundschulen und an-
deren Schularten mit Ganztags-
angebot und die Heterogenität bzw. 
der individuelle Förderbedarf 
unserer Schülerinnen und Schüler 
machen die Weiterentwickung zur 
offenen Ganztagsschule notwendig. 
„Offen“ bedeutet, die Eltern können 
wählen zwischen Halbtagsschule (wie 

bisher) oder Betreuungsangeboten an 
3 oder 4 Nachmittagen pro Woche, 
an denen nach dem Mittagessen in 
der Mensa Unterricht, Aufgaben-
betreuung oder AGs stattfinden. Es 
wird genügend individuelle oder 
betreute Arbeitszeit für Hausauf-
gaben  an  der Schule  angeboten, so 
dass bei effektiver Lernzeitnutzung
zuhause keine Aufgaben mehr 
gemacht werden müssen. Ganztags-
schule ist also nicht nur Zusatz- oder  
 

Spaßangebot, sondern längere Lern-
zeit, individuelles Lernen und die 
Möglichkeit zum projektartigen 
Vertiefen von Inhalten. Im neuen 
Schuljahr wird bei den ersten 
Klassenpflegschaften mehr über die 
Ganztagsschule (GTS) informiert und 
Eltern werden dazu befragt. Gesamt-
lehrerkonferenz, Elternbeirat und 
Schulkonferenz befürworteten bereits 
den GTS-Antrag. Wir hoffen auf die 
Unterstützung durch den Schulträger. 
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Pinnwand 
 

♦ Haben Sie manchmal kleine  
oder jugendliche Gäste und 
wollen mit ihnen etwas 
Spannendes unternehmen? 
Seit Januar gibt es eine 
neue und attraktive 
Stadtrallye von Blaubeuren, 
die von unseren Schülern 
mit erarbeitet wurde. Sie 
finden den Link zum 
Stadtrallye-Flyer in unserer 
Webseite oder bei der Stadt 
Blaubeuren. 

 

 
 
 

♦ Neues vom Förderverein
der Bläserensembles: Bei 
der Mitgliederversammlung 
2013 wurde eine 
Satzungsänderung und 
Beitragsordnung beschlos-
sen, so dass Mitglieder 
zukünftig mit 12 Euro  
Mitgliedsbeitrag pro Jahr 
die wichtige Förderarbeit 
des Vereins unterstützen. 

 
 
 

♦ Schulkleidung mit unserem 
Logo kann weiterhin über 
den Link in unserer 
Webseite online bestellt 
werden und wird zum Ende 
jedes Quartals an die Schule 
geliefert. 

 

Französischer Schüleraustausch mit Payerne 
 

  

Plexiglas Fink sponsert Schutzscheibe für neues 
Welcome-Fotoposter im Foyer 
 Im Rahmen der Schüler- und 
Klassenfotoaktion, die wir in jedem 
Herbst durchführen, konnten wir bei 
der Fotovertragsverlängerung ein 
großes Fotoposter heraushandeln, auf 
dem alle Schülerinnen und Lehrkräfte 
abgebildet sind mit der Überschrift 
„Unsere Schule hat viele Gesichter“. 
Dieses Plakat schmückt seither unser 
Foyer und heißt Gäste sehr freundlich 
willkommen.  Das  erste  Plakat  wurde 

leider von verschiedenen Schülern 
beschmiert, so dass eine andere Lösung
gefunden werden musste. Aus der Not 
half uns die Firma MARTIN FINK KG 
Kunststoffverarbeitung aus Ulm, besser 
bekannt als Fink Plexiglas: Wir konnten 
Prokurist Matthias Borst dafür gewinnen, 
uns eine 2 x 1,3 m große 
Plexiglasscheibe zu sponsern, welche 
jetzt die schöne Fotowand schützt. 
Dafür danken wir ganz herzlich! 
 

Mitteilungen der KSR Seite 3

Im Mai reisten die Französischschüler 
der 8. und 9. Klassen mit ihren 
Lehrerinnen Renate Hudelmaier und 
Solveig Weber-Bangnowski nach 
Payerne in die französische Schweiz. 
Dort wurde die Partnerschule der KSR 
eine Woche lang besucht. Die Schüler  
wohnten bei den Gastfamilien der 
schweizerischen Austauschschüler, die 
im September 2013 unsere Schule 
besuchen werden. Auf dem Programm 
standen Begrüßung durch den Rektor 
und die Bürgermeisterin, eine 
Stadtrallye, eine  Führung   durch    die     

Abteikirche, Unterrichtshospitation  bei   
den   Austauschschülern, eine Führung 
durch die römische Anlage und die 
Ausgrabungen von Avenches, ein Ausflug 
nach Montreux mit Besichtigung des 
Schlosses ’Chateau de Chillon’ und nach 
Lausanne am Genfer See und 
Unternehmungen mit den Gastfamilien 
beispielsweise der Besuch einer 
Schokoladenfabrik in Bern. Die Schüler 
konnten vielfältige und ungezwungene 
Erfahrungen mit der französischen 
Sprache und der Kultur in der 
französischen Schweiz machen. 
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IMPRESSUM 

 

Karl-Spohn-Realschule 

Gerhausen 
Helfensteinerstr. 10-14 

89143 Blaubeuren 

Telefon: 

07344-9292-0 

Fax: 

07344-9292-22 

E-Mail: 

sekretariat@ksr.ul.schule-bw.de 

Die KSR finden Sie  
im Internet unter 

 

www.ksr.ul.schule-bw.de 
 

Dort finden Sie diese 
Mitteilungen und viele 
nützliche Dokumente  

zum Download. 
 

Die „Mitteilungen der KSR“ 
erscheinen mindestens 
dreimal pro Schuljahr:  

Nach den Sommerferien,  
vor Weihnachten und  
zum Schuljahresende.  

 
Bitte fragen Sie  
Ihr Kind danach. 

Vorschau Termine und Klassenpflegschaften   
Erste Klassenpflegschaften mit Wahl oder Bestätigung der Klassenelternvertreter: 
Klassen 5 + 6 Donnerstag, 19.09.2013  19:45 Uhr 
Klassen 7 + 8 Dienstag, 24.09.2013  19:45 Uhr 
Klassen 9 + 10 Dienstag, 01.10.2013  19:45 Uhr 
Weitere Termine:  
Diagnose- und Vergleichsarbeiten Deutsch Kl. 7 + 9 Dienstag, 24.09.2013 
Diagnose- und Vergleichsarbeiten Englisch Kl. 9  Donnerstag, 26.09.2013 
Diagnose- und Vergleichsarbeiten Mathematik Kl. 7 + 9 Dienstag, 01.10.2013 
1. und konstituierende Elternbeiratssitzung:   Donnerstag, 17.10.2013 
BORS-Praktikumswoche (Kl. 9), SE-Vorbereitungswoche  
(Kl. 8) und Eurokom-Prüfungswoche (Kl. 10)  Mo-Fr, 25.-29.11.2013 
1. Schulkonferenz:     Dienstag, 10.12.2013 
Schulgottesdienste  in ev. Kirche:   Dienstag, 24.09.2013 

in kath. Kirche:   Freitag, 20.12.2013 

Seite 4 Mitteilungen der KSR 

Bewegte Schule: Sportliches für alle Klassen 

Bundesjugendspiele der Klassen 5 und 6 

Serenade von Bläserklassen und Band 

Das hatte es an der KSR seit 2006 nicht 
mehr gegeben: Auf dem von der Stadt 
Blaubeuren schön hergerichteten 
Sportplatz Gerhausen konnten sich alle 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 
und 6 in den Disziplinen Sprint, 
Schlagball/Wurf und Weitsprung 
messen. Die Schüler kämpften hart um 
ihre Ergebnisse. Die erfolgreichsten 
Jungs waren Seymen Yilmaz (Kl. 5) und 
Lukas Herrmann (Kl. 6). Bei den 
Mädchen  erzielten  Tamara    Mattheis 
(Kl. 5) und Sophia Arnold (Kl. 6) die 
besten Ergebnisse. Veranstaltet wurden 
 

die Spiele von der Fachschaft Sport, 
organisiert von den Sportlehrerinnen 
Anne Ludwig und Nina Bohnacker. 

 

Das Serenadenkonzert konnte als 
musikalischer Höhepunkt des 
Schuljahres wieder mit Unterstützung 
der Elternschaft und des Fördervereins 
stattfinden. Die Nachwuchsmusiker/-
innen zeigten ihr Können mit 
abwechslungsreichen Stücken von 
Adele bis Beatles unter der Leitung der 
Musiklehrerinnen Birgit Akamphuber, 
Michaela Iwers und Anne Ludwig.  

 

 

Auch in diesem Schuljahr organisierte 
die Fachschaft Sport wieder viele 
Turniere und Sportprojekte für alle 
Klassenstufen. Die Sechstklässler 
konnten am Basketball-Profitraining mit 
den „Steeples“ aus Ehingen und am 
Sparkassen-Schülercup teilnehmen. Die 
Neunt-  und  Zehntklässler  konnten  am 
Volleyballturnier der Laichinger Schulen 
 

 

teilnehmen. Ein Völkerballturnier 
wurde für die 7. Klassen auf die Beine 
gestellt. Die Fünftklässler erleben am 
letzten Freitag des Schuljahres ein 
Handballturnier in der Dieter-
Baumann-Halle Blaubeuren. Mit 
Achtklässlerinnen wurde ein Hip-Hop-
Tanzworkshop zur Vorbereitung des 
Welttanztags am 29. April in Ulm 
unter Leitung von Tanzlehrerin Maren 
Roeske durchgeführt. 
 

 

 

… und eine erholsame 
Sommer- und Ferienzeit 

wünschen Ihnen  
und euch  

die Schulleitung,  
das Kollegium und 

die Mitarbeiterinnen der 
Karl-Spohn-Realschule. 

 
Wir freuen uns  
auf ein neues 

spannendes Schuljahr  

mit Ihnen und euch. 


